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Hallo, Fußballfreundinnen und 

Fußballfreunde, 

es geht wieder los und das ist schön. Sowohl die erste als auch die zweite 

Mannschaft starten mit einem Heimspiel in die Saison. Wir freuen uns auf 

schönes Wetter, kühle Getränke, leckere Bratwurst und spannenden 

Fußballspiele. Nach den Anstrengungen der vergangenen Saison hatten 

wir etwas Zeit, uns von dem Stress zu erholen. Dann haben wir uns 

vorbereitet. Und nun sind wir heiß darauf, dass die Saison startet. Die 

Ziele der Mannschaften sind schnell formuliert. Die Erste muss so schnell 

wie möglich die nötigen Punkte holen, um mit dem Abstieg nichts mehr 

zu tun zu haben. Eine Verlängerung der Saison wegen eines 

Entscheidungsspiels wollen wir uns nicht noch einmal antun. Höchstens 

für eine Fahrt nach Mallorca. An dieser Stelle gilt unser Dank noch einmal 

allen Zuschauern, die den TuS im alles entscheidenden Spiel so 

hervorragend unterstützt haben. Wir haben zwar keinen 

Fußballleckerbissen gesehen, dafür aber Einsatz, Spannung und einen 

Hollywood reifes Happyend. Ihr dürft gerne auch während der regulären 

Saison immer dabei sein! Für die zweite Mannschaft geht es in dieser 

dritten Kreisliga B Saison klar um den Klassenerhalt und die Dritte 

möchte einen Mittelfeldplatz erkämpfen. Die Stimmung in der Mannschaft 

und die Beteiligung an den Trainingseinheiten ist trotz der vielen Dämpfer 

der vergangenen Saison erstaunlich hoch. 
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Nun starten wir erst einmal mit der Partie gegen Sonneborn. In der 

letzten Saison haben wir Auswärts hoch verloren und zu Hause klar 

gewonnen. Sonneborn ist ein Gegner, der von der Spielstärke mit dem 

TuS vergleichbar ist. Es kommt also auf die Tagesform an, was bedeutet, 

dass wir an diesem Tag einen Meter mehr laufen müssen als der Gegner. 

Schaffen wir es, uns in den 90 Minuten voll reinzuhängen, werden wir 

gewinnen. Schaffen wir das nicht, wird es eng. Wir vom Vorstand 

vertrauen auf unsere Stärken und wollen am Sonntagabend den ersten 

Dreier der Saison feiern. 

 

Wir wünschen den Zuschauern vor allem Spaß auf unserem Sportplatz 

und versuchen unseren Teil durch nette Leute, schöne Fußballspiele und 

kleine Köstlichkeiten dazu beizutragen. 

 

Im Namen des Vorstands, 

Stefan Fritze (Abteilungsleiter) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

- 3 - 



 

- 4 - 

 

1 TSV Schötmar 30 26 1 3 128 : 41 87 79 

2 TuS Lipperreihe 30 21 3 6 84 : 43 41 66 

3 SV Werl-Aspe 30 18 6 6 91 : 55 36 60 

4 VfL Lüerdissen 30 15 5 10 50 : 49 1 50 

5 TSG Hohenhausen 30 15 3 12 81 : 77 4 48 

6 SV Bentorf 30 11 9 10 54 : 50 4 42 

7 FC Donop/Voßheide 30 12 5 13 54 : 60 -6 41 

8 TSV Oerlinghausen 30 12 4 14 67 : 64 3 40 

9 TuS Asemissen 30 10 8 12 69 : 79 -10 38 

10 TSV Kirchheide 30 10 5 15 55 : 64 -9 35 

11 TuS Sonneborn 30 9 7 14 54 : 60 -6 34 

12 FC Oberes Extertal 30 8 9 13 55 : 64 -9 33 

13 Yunus Lemgo 30 9 6 15 57 : 70 -13 33 

14 FC Schwelentrup-Sp./W. 30 8 8 14 45 : 63 -18 32 

15 TuS Brake 30 9 5 16 38 : 73 -35 32 

16 FC Union Entrup 30 3 4 23 23 : 93 -70 13 

 

Abschlusstabelle TuS Brake 
 



 

So, 18.08.13 TuS Brake : TuS Sonneborn 15:00 

So, 25.08.13 TSV 
Oerlinghausen 

: TuS Brake 15:00 

Mi, 28.08.13 TuS Brake : Yunus Lemgo 19:00 

So, 01.09.13 FCO Extertal : TuS Brake 15:00 

Mi, 04.09.13 TuS Brake : FC Donop/Voßheide 19:00 

So, 08.09.13 TuS Lipperreihe : TuS Brake 15:00 

So, 15.09.13 TuS Brake : SV Werl-Aspe 15:00 

Do, 19.09.13 TuS Asemissen : TuS Brake 19:30 

So, 22.09.13 TuS Brake : TuS Almena 15:00 

So, 29.09.13 TBV Lemgo : TuS Brake 15:00 

So, 06.10.13 TSV Kirchheide : TuS Brake 15:00 

So, 13.10.13 TuS Brake : VfL Lüerdissen 15:00 

So, 20.10.13 TSG Hohenhausen : TuS Brake 15:00 

So, 27.10.13 TuS Brake : KFC Newroz Bad Salzuflen 15:00 

So, 03.11.13 SV Bentorf : TuS Brake 14:30 

So, 10.11.13 TuS Sonneborn : TuS Brake 14:30 

So, 17.11.13 TuS Brake : TSV Oerlinghausen 14:30 

So, 01.12.13 Yunus Lemgo : TuS Brake 14:30 
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Spielplan der ersten Mannschaft 
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(th) Endlich geht die Serie wieder los. Nach einer durchwachsenen Vorbereitung 

mit nur zwei Siegen aus sechs Spielen gilt es jetzt die ersten Punkte einzufahren. 

Wenn man sich den Kader der Mannschaft anschaut, wird man diese Saison 

sicherlich den Klassenerhalt als Ziel setzen müssen. Speziell in den ersten Spielen 

hat man die Chance sich wichtige Punkte zu sammeln. Als erster Gegner ist an 

diesem Sonntag der TuS Sonneborn zu Gast. Im letzten Jahr haben die Sonneborner 

sich ebenfalls erst in letzter Sekunde retten können, konnten jedoch auf dem 

Transfermarkt einige starke Spieler verpflichten. Das letzte Aufeinandertreffen 

wurde in der Rückserie der letzten Saison daheim von unserem Team mit 3:1 

gewonnen, davor jedoch gab es eine ganz bittere 0:6 Schlappe, die viele Spieler 

noch nicht vergessen haben. Verzichten muss Trainer Gottschalk auf Edgar Lueck 

[Praktikum] und Lars Tepe [Heimaturlaub]. Ebenfalls nicht mehr zur Verfügung 

stehen die nach der Saison gewechselten Lukas Böke [TBV Lemgo], Sebastian 

Bester [SC Lemgo-West] und Dietrich Petkau [VfB Matorf]. Zusätzlich fehlen 

verletzungsbedingt weiterhin Juri Gajtukiew, Dennis Petkau und Manuel Süllwold. 

Ein dickes Fragezeichen steht hinter dem Einsatz von Gerrit Witter, der sich 

während der Vorbereitung verletzt hatte. Alles in allem sicherlich alles andere als 

beste Voraussetzungen für den Start in solch eine schwere Saison. Da muss Trainer 

Andre Gottschalk alles mobilisieren, was laufen kann. Dennoch muss man 

unbedingt gegen Sonneborn Punkten und sich das nötige Selbstvertrauen für die 

Saison holen. Hoffentlich werden sich auch diese Saison wieder viele Anhänger des 

TuS bei den Spielen an der Linie versammeln und das Team lautstark nach vorn 

peitschen. Chefgrillmeister Frank ist schon ganz heiß wieder anzugrillen und an 

leckeren Kaltgetränken mangelt es ja bekanntlich nie beim TuS.  

AUF GEHT’S!!!  

 

 

TuS Brake gegen TuS Sonneborn 

Anstoß um 15.00 Uhr Rasenplatz am Walkenfeld 

Tipp der Redaktion: 1:1 

 

Zum heutigen Spiel 
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Abschlusstabel le TuS Brake I I  

1 TuS Almena 24 19 2 3 80 : 19 61 59 

2 BSV Leese 24 17 4 3 82 : 36 46 55 

3 TuS Lüdenhausen 24 16 4 4 79 : 35 44 52 

4 TSV Kirchheide II 24 15 3 6 61 : 43 18 48 

5 SG Talle/Westorf 24 15 2 7 71 : 41 30 47 

6 FC Unteres Kalletal 24 12 4 8 64 : 45 19 40 

7 SG Bega/Humfeld 24 10 5 9 40 : 45 -5 35 

8 RSV Barntrup II 24 8 8 8 57 : 50 7 32 

9 FC Laßbruch/Silixen 24 9 3 12 55 : 67 -12 30 

10 VFB Matorf 24 5 3 16 48 : 80 -32 18 

11 TuS Brake II 24 5 2 17 28 : 73 -45 17 

12 VfL Lüerdissen II 24 2 2 20 20 : 76 -56 8 

13 SpVg. Bavenhausen 24 1 2 21 23 : 96 -73 5 

14 FC Oberes Extertal II zg. 0 0 0 0 0 : 0 0 0 

14 FC Schwelentrup-Sp./W. II zg. 0 0 0 0 0 : 0 0 0 

 



So, 18.08.13 TuS Brake II : SG Bega/Humfeld 13:00 

So, 25.08.13 FC Laßbruch/Silixen : TuS Brake II 15:00 

Do, 29.08.13 TuS Brake II : VFB Matorf 19:00 

So, 01.09.13 SG Talle/Westorf : TuS Brake II 15:00 

Di, 03.09.13 TuS Brake II : RSV Barntrup II 19:00 

So, 08.09.13 TBV Alverdissen : TuS Brake II 15:00 

So, 15.09.13 TuS Brake II : FC Schw-Sp./W. 13:00 

Do, 19.09.13 TuS Lüdenhausen : TuS Brake II 19:00 

So, 22.09.13 TuS Brake II : Bavenhausen 13:00 

So, 29.09.13 FC Un. Kalletal : TuS Brake II 15:00 

So, 06.10.13 TSV Kirchheide II : TuS Brake II 13:00 

So, 13.10.13 TuS Brake II : VfL Lüerdissen II 13:00 

So, 20.10.13 TSG Hohenhausen II : TuS Brake II 13:00 

So, 27.10.13 TuS Brake II : FC Donop/Voßheide II 14:30 

So, 03.11.13 TBV Lemgo II : TuS Brake II 14:30 

So, 10.11.13 SG Bega/Humfeld : TuS Brake II 14:30 

  

Spielplan der zweiten Mannschaft 
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Seit meiner bestandenen Schiedsrichterprüfung 2012 pfeife ich Spiele im Senioren- 

und Jugendbereich. 

Eines meiner Ziele ist es, möglichst viele Spieler zu überzeugen, selbst einmal 

irgendwann die Pfeife in die Hand zu nehmen. Gerade dies ist natürlich 

organisatorisch besonders schwierig, wenn man selbst noch aktiv Fußball spielt.  

Fußball-Schiedsrichter zu werden ist aber gar nicht so schwierig. Es sind nur 

gewisse Voraussetzungen erfüllen: 

• Man sollte nach Möglichkeit mindestens 14 Jahre alt sein, Ausnahmen sind 

möglich. 

• Das Geschlecht oder die Nationalität spielen keine Rolle, man sollte aber 

die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen. 

• Man sollte körperlich einigermaßen fit sein.  

• Man muss eigenes Interesse an der Sache und Durchhaltewillen unbedingt 

mitbringen. 

• Man muss einem Verein des FLVW angehören. 

Ich persönlich sehe es als einen großen Vorteil, wenn man als Schiedsrichter 

aktiver Fußballer ist oder war. Es ist aber keine ausdrückliche Voraussetzung. 

 

Wenn ihr euch für Fragen speziell für das Schiedsrichterwesen interessiert, kann 

ich euch die Seite www.flvw-kreis-lemgo.de/schiedsrichter.php empfehlen. Hier 

findet ihr viele Informationen über die Schiedsrichter und das Schiedsrichterwesen 

im Kreis Lemgo. 

 

Natürlich möchte ich euch in der Kaisers Corner auch über die eine oder andere 

neue und alte Fußballregel informieren. Beim Pfeifen fällt mir immer wieder auf, 

dass einige Spieler, Trainer und Zuschauer über die Fußball-Regeln des DFB, über 

Entscheidungen des International Football Association Board (IFAB), über 
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Kaisers Corner 
 

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 

 

herzlich willkommen in der neuen Rubrik „Kaisers 

Corner“. 

Auf dieser Doppelseite möchte ich euch in der 

ersten Ausgabe des Tickers für die Spielsaison 

2013/2014 über das Schiedsrichterwesen 

informieren und speziell auch meine 

Vorstellungen zu diesem Sport mitteilen. 
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Auslegungen der Spielregeln und Richtlinien der FIFA für Schiedsrichter sowie über 

die zusätzlichen Erläuterungen des DFB nicht genau Bescheid wissen. Denn alle 

diese Vorgaben sind Grundlage eines jährlich sich immer wieder ändernden 

Regelwerkes. Daher ist es auch für uns Schiedsrichter von enormer Wichtigkeit, 

sich immer auf dem aktuellen Stand zu halten. Um diesem Anspruch gerecht zu 

werden, werden während einer Fußballsaison alle zwei Wochen Lehrabende 

gehalten. Hier erfährt jeder Schiedsrichter aktuelle Änderungen und es wird 

meistens zu einem Thema ein Vortrag durch einen Schiedsrichterlehrwart 

gehalten. Für die Lehrgruppe Lemgo sind dieses Stefan Wattenberg und Michael 

Knöner, die beide natürlich auch aktiv pfeifen. Es gibt darüber hinaus einen 

Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses, der auch an manchen 

Lehrabenden zugegen ist. Es handelt sich hierbei um Manfred Heinrich, der 

bekanntermaßen auch für den TuS Brake pfeift. 

 

Mein erworbenes Wissen gebe ich auch gerne an die Mannschaften des TuS Brake 

weiter. So organisierte ich zusammen mit Stefan Fritze im letzten Jahr den ersten 

internen Lehrabend, an dem Trainer und Spieler der ersten und zweiten 

Mannschaft teilgenommen haben. Mein Eindruck war sehr positiv. Viele Spieler 

kannten sich schon sehr gut mit dem Regelwerk aus und erzielten bei der kleinen 

abschließenden schriftlichen Lernerfolgskontrolle sehr gute Ergebnisse.  

 

In der nächsten Ausgabe des Tickers würde ich gerne einmal alle Schiedsrichter 

des TuS Brake mit einem kurzen Steckbrief vorstellen. Ich bin mir sehr sicher, dass 

nur sehr wenige von euch alle  Schiedsrichter, die für den TuS Brake pfeifen, 

benennen könnten. Ein weiteres Ziel von mir wäre daher, dass euch diese 

Kameraden zukünftig nicht mehr fremd sind und so vielleicht eine (noch) bessere 

Identifikation mit unserem Verein und Akzeptanz von nicht immer auf den ersten 

Blick getroffenen Entscheidungen erzielt wird.  

 

Zum Abschluss möchte ich euch noch ein paar Regelfragen stellen, deren 

Auflösung im nächsten Ticker erscheinen wird. Gerne dürft ihr mich auch 

ansprechen und mir Vorschläge machen, welche Themen euch in der Kaisers 

Corner zum Schiedsrichterwesen noch interessieren würden. 

 

Regelfrage 1: Ein Angreifer bekommt den Ball nach einem Abstoß seines Torwarts 

in der gegnerischen Hälfte zugespielt. Im Moment der Ballabgabe befindet er sich 

näher der   gegnerischen Torlinie als der letzte Abwehrspieler. Entscheidung des 

Schiedsrichters? 
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Regelfrage 2: Der Strafstoßschütze schießt den Ball zwei Meter nach vorn, von 

außerhalb des Strafraums und des Teilkreises kommt ein Mitspieler und schießt den 

Ball ins Tor. Entscheidung des Schiedsrichters? 

 

Regelfrage 3: Der Ball wird beim Strafstoß getreten. Der Torwart bewegt sich zu 

früh von der Torlinie. Ein Mitspieler des Schützen ist vor der Ausführung des 

Strafstoßes in den Teilkreis gelaufen. Der Ball wird gegen den Pfosten geschossen. 

Entscheidung des Schiedsrichters? 

 

Regelfrage 4: Ein Spieler passt den Ball bei einem direkten Freistoß zu seinem 

Torwart zurück, der ihn ohne Berührung des Balles versehentlich ins Tor rollen 

lässt. Entscheidung des Schiedsrichters. 

 

Regelfrage 5: Ein Angreifer schießt den Ball bei einem korrekt ausgeführten 

Schiedsrichterball direkt ins gegnerische Tor, nachdem der Ball einmal den Boden 

berührt hat. 

 

 

Neben der Vorstellung unserer Schiedsrichter werde ich in der nächsten Ausgabe 

ein Thema intensiv erläutern. Voraussichtlich wird es hierbei um die neusten 

Regeländerungen gehen; darüber hinaus werde ich euch einiges zur Abseits-Regel 

aufzeigen. 

Ferner möchte ich euch in der Kaisers Corner mit Fragen und Antworten rund um 

das Thema Fußball informieren. Wisst ihr z.B., warum ein Fußballtor genau 7,32 

Meter breit und 2,44 Meter hoch ist oder warum eigentlich aus diesem Grund der 

Strafstoß aus genau 10,9728 Metern getreten werden müsste? Die Auflösung steht 

in der nächsten Ausgabe des Tickers. 

 

Aber jetzt starten wir erstmal in die Saison 2013/2014. Ich wünsche uns eine 

erfolgreiche Saison mit allen Senioren- und Jugendmannschaften.  

Uns Schiedsrichtern wünsche ich eine sichere Hand und den Respekt aller 

Beteiligten. 

   

Mit sportlichen Grüßen 

 

Stefan Meyer-Einsfelder 
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Der Vorstand 
 

seit gefühlten 150 Jahren im Verein. . In seiner aktiven Zeit hat er das 

Braker Tor gehütet. Inzwischen vertritt er Ralf Oelmüller, wenn es um 

finanzielle Angelegenheiten geht. Das beinhaltet buchhalterische 

Aufgaben sowie die Kontrolle des Zahlungsverkehrs. Den meisten 

Zuschauer fällt er allerdings als Mann hinter dem Tresen auf. Neben den 

Vorstandsaufgaben zählt zu seiner Haupttätigkeit der Bereich Catering. 

Als Chef des Kiosks koordiniert er den Würstchenverkauf und lässt es sich 

nicht nehmen, persönlich die Getränke auszuschenken. Wenn es um die 

sportlichen Dinge geht, interessiert den gelernten Tischler neben dem 

TuS noch der große Club vom Rhein, der 1. FC Köln. Sein großes Hobby 

verbringt der Earl mit Spaziergängen in der Natur. Als Hobby-Ornithologe 

beschäftigt  er sich mit den gefiederten Freunden in den angrenzenden 

Wäldern. Hier kann er seine beiden Leidenschaften, die Fotografie und 

die Ornithologie (Anm. d. Red.: Vogelkunde) am perfekt verbinden. Zu 

einer seiner beliebtesten Internetadressen gehört die Seite 

www.naturfoto.de zu der er auch ein gleichnamiges Buch sein Eigentum 

nennt. Der Vorteil an diesem Buch scheint zu sein, dass die Bilder 

selbsterklärend sind und es keinen Text benötigt. Das letzte Buch, das 

Rolf gelesen hat, war das Buch „Anpfiff“ von Toni Schumacher (Anm. d. 

Red.: erschienen 1987). Es dauert also nicht mehr lange und Rolf feiert 

30 Jahre literarische Enthaltsamkeit. Für den TuS wünscht sich unser 

Kassenwart in dieser Saison, dass die erste Mannschaft den Klassenerhalt 

schafft. Ein bescheidener Wunsch, dem ihm das Team erfüllen sollte. 

 

In dieser Saison möchten wir im Stadionheft in 

jeder Ausgabe eines der Vorstandsmitglieder 

vorstellen. Chronologisch nicht ganz richtig, 

aber grundsätzlich unerheblich, beginnen wir 

mit Rolf Dahlmeier, unserem 

stellvertretendem Kassenwart. Rolf, auch 

unter seinem Pseudonym „Earl“ bekannt, ist  
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Ihr Spezialist für 
alle Teppiche, 

Teppichböden und 
Polstermöbel ! 

 

 

Dirk Pielemeier 
Dammstr. 10 

32657 Lemgo 
 

Fon: 05261/217636 
Fax: 05261/217638 

Mobil: 0173/9010242 
 

 



 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

- 17 - 

Neue Gesichter 

 

Bevor er überhaupt wusste, wo Brake liegt, stand er schon auf dem 

Platz. Bereits seit Mai spielt Gerrit Witter für den TuS. Der Student aus 

dem Fachbereich Produktion und Wirtschaft an der Hochschule in Lemgo 

hatte nur mal am Sportplatz vorbeigesehen und mittrainiert, kurze Zeit 

später seine Anmeldung unterschrieben und dann dauerte es nicht mehr 

lange, bis Praktikant Andreas Schulz im Auto auf dem Weg nach Duisburg 

saß, um in der letzten Minute vor dem Spiel gegen Lipperreihe eine 

Spielgenehmigung zu beantragen.  
Mit seinen beiden Toren gegen Lipperreihe 

und Werl-Aspe konnte er der Mannschaft 

sofort die entscheidenden Impulse zum 

Klassenerhalt geben. 

Seine Eingewöhnungsphase war kurz. 

Kaum war er da, schon war er dabei. 

Inzwischen spielt Gerrit nicht nur in der 

ersten Mannschaft, sondern coacht 

gleichzeitig unsere A-Jugend.  

Vor seiner Zeit beim TuS hat er eine halbjährige Fußballpause eingelegt, 

bedingt durch das im Oktober begonnen Studium und dem damit 

verbundenen Umzug nach Lemgo.  

Zuvor stand er für den Blomberger SV in der Bezirksliga auf dem Platz. 

Ursprünglich war er für den BSV Müssen und 

anschließend für den SuS Pivitsheide aktiv.  

Dort war er es gewohnt, auf der Außenbahn 

eingesetzt zu werden. In Brake hat er bisher den 

Antreiber im Mittelfeld gespielt, was seinem 

Naturell ganz gut entspricht. Seine Stärken sieht er 

in seiner Laufarbeit, Einsatz und Schusstechnik, 

erkennt aber auch seine noch nicht ausgeschöpften 

Potenziale, wenn es um die Übersicht im Spiel 

geht. Wahrscheinlich sind es diese Eigenschaften, 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

die Gerrit mit seinem Vorbild Ray Lewis verbindet(Exkursion: Ray Lewsi 

ist ein ehemaliger US-amerikanischer American-Football-Spieler. Er 

spielte für die Baltimore Ravens in der National Football League. Lewis 

hat sechs Kinder mit vier Frauen.).Der bekennende Wellness-Fan startet 

einen guten Tag, gerne neben seiner Freundin mit Sport und Zigaretten. 

Mit seiner Freundin genießt er gerne ausgiebige Spaziergänge durch die 

Felder und Wiesen rund um Lemgo. Wenn er die Zeit findet, widmet er 

sich einem guten Buch und nennt als seinen Lieblingsautor John 

Grisham. Mit und für den TuS wünscht sich der 23jährige den ein oder 

anderen Sieg, ein paar gute Spiele und einen guten Platz am Ende der 

Saison. 

Foto oben: Gerrit Witter, Foto rechts: Gerrit und sein Praktikant Norman Wehmeier 

 

Seit dieser Saison übt sich Ernest 

Fleitling in der hohen Fußballkunst beim 

TuS Brake. Der 23jährige hat vor langer 

Zeit schon einmal für den TuS gespielt,  

sich den letzten Jahren dann lieber 

seiner Bildung und Ausbildung gewidmet. 

Durch seine Freunde Schleif, Schulz, 

Herbrandt und Harms, mit denen er die 

Abende gerne hockend vor der 

Lipperlandhalle verbringt, ist er nun zum 

TuS zurückgekehrt.  

In diversen Trainingseinheiten konnte er bereits zeigen, dass er für die 

Zweite zu einer echten Verstärkung werden kann. Seine Spielweise 

zeichnet sich durch seine Spritzigkeit und Wendigkeit aus, er neigt dazu, 

unorthodox aufzutreten und sich selbst, seine Mitspieler und den Gegner 

dadurch zu verwirren. Diese Unberechenbarkeit zählt er zu seinen 

Stärken. Für die kommenden Spiele sieht sich Ernest am besten in der 

Defensive untergebracht und möchte gleichzeitig mit seinen 

gefürchteten Vorstößen die Offensive beleben. Er hält sich auch hier für 

unberechenbar und denkt darüber nach, die völlig neue Position des 

Abwehrstürmers zu kreieren.  
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Zu seinen Vorbildern sowohl auf als auch außerhalb des Platzes zählt er 

Stefan Fritze. Bescheiden sieht er allerdings ein, dass ihm dazu noch 

einiges fehlt. Sowohl sportlich in den Punkten Dynamik und Souveränität 

als auch persönlich. Aber es ist natürlich immer legitim, sich sehr hohe 

Ziele zu setzen. In der Freizeit geht Ernest einiges Hobbys und sonstigen 

Beschäftigungen nach. Er ist ein Liebhaber der Natur. Besonders gerne 

genießt er die Stille während seiner Angelabende. Aber auch im Lemgoer 

Stadtwald fühlt er sich wohl. Angetan hat es ihm besonders das 

Wildschweingehege. Hier könnte er stundenlang den Wildschweinen den 

Rücken kraulen. Auch Lesen steht bei ihm ganz oben auf der Liste. Seine 

favorisierte Literatur ersteht er meistens nicht im Buchhandel sondern bei 

der Tankstelle um die Ecke. Wenn man Ernst nach seiner Musikrichtung 

fragt, kommt seine melancholische Ader zum Vorschein. Gerne denkt er 

daran, wenn er mit seinem Freund Schulz zusammen im Auto fährt und 

beide zusammen „You´re beautyful“ von James Blunt singen. Die 

schönsten Tage beginnen für ihn sehr spät und enden mit einer großen 

Portion Liebe. Geflügelte Worte von einem, der mit seiner sensiblen Art 

gut zum TuS Brake passt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstagnachmittag im Vereinslokal Elfmeter. Die Bundesliga startet. Eine 

Woche noch und auch in der Kreisliga A geht es wieder los. Auch der ticker 

ist vor Ort und nutzt die Gelegenheit, Brakes Fußballexperten nach einer 

kurzen Einschätzung der bevorstehenden Saison zu befragen. Die meisten 

Experten wollen sich bedeckt halten. Man sei nicht wirklich im Thema TuS 

oder könne zu der neuen Saison noch keine Präzise Auskunft geben, weil 

man sich noch kein wirkliches Bild gemacht habe. Für die meisten der 

Experten steht fest, dass es keine einfache Saison wird, man traut dem TuS 

aber zu, die Klasse zu halten. Zu Einschätzungen wagen Ulrike Süllwold, 

Dirk Wege und Horst Buschmeier. Die Prognosen zum Tabellenplatz unserer 

ersten Mannschaft schwanken zwischen einem gesicherten Mittelfeldplatz 8 

und dem einfachen Ziel Klassenerhalt. Einig ist man sich, dass es in der 

letzten Saison im Spiel nach vorne und im Angriff generell gehapert hat. 

Verglichen mit dem Torverhältnis der vergangenen Saison (38:73) decken 

sich diese Einschätzungen mit den nackten Zahlen. Zudem vermisst man 

Der Braker Fußballstammtisch trifft sich samstags im Elfmeter. Im Hintergrund läuft die 

Bundesliga, im Vordergrund wird die neue Kreisliga A Saison diskutiert. 

Expertenbefragung 
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gerade nach Rückständen den Einsatzwillen und ein Aufbäumen des Teams. 

Unsere Stärke, die uns ausmacht, finden die Experten in der 

mannschaftlichen Geschlossenheit des Kerns des Teams. Das ist unser 

Potenzial, das wir weiter ausschöpfen müssen. Einer der Experten sieht uns 

besonders auf unserem Ascheplatz im Vorteil gegenüber anderen Teams. 

Hier ist es das Geläuf an sich und die Nähe zu den Zuschauern, die zählt. 

Wenn es darum geht, sich für einen Spieler zu entscheiden, der in der 

neuen Saison zum Spieler des Jahres werden könnte, sind sich die 

Fachmänner und Fachfrauen nicht ganz einig. Vor allem drei Namen fallen 

immer wieder. Das sind Tim Hillebrand, Gerrit Witter und Juri Gajtukiew, 

wenn er nach seinen Knieproblemen wieder fit ist. Für den Saisonstart 

gehen die Erwartungen nicht ganz so weit auseinander. Wir starten gegen 

Sonneborn, besuchen dann den TSV Oerlinghausen und spielen anschließend 

gegen Yunus Lemgo, den FC Oberes Extertal und Donop/Voßheide. Unsere 

Expertenrunde legt sich fest, dass dabei sieben bis 10 Punkte 

herausspringen. 

 

 

Auch eine Delegation der ersten Mannschaft 
bereitet sich im Elfmeter auf den 

Bundesligastart vor (oben). 
 

Rechts: wer das Brusthaar findet, kann zwei 
VIP-Karten für das Heimspiel gegen Yunus 

Lemgo gewinnen. 
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Der TuS beim Tennis 
 

Zur Abwechselung traf man sich beim TuS Brake zum Tennis spielen. Bei 35 

Grad Celsius wurden ein paar ordentlich Bälle geschlagen. 
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Jugendpatenschaften 
  

L e a ,  C h r i s t i n e  u n d  S t e f a n  M e y e r - E i n s f e l d e r  f ü r  d i e  J u g e n d  

Kalla und Margret Ein Bräker Ein Vogel 
Der 

Unglaubliche 

Ulli und Ulrike Arminius 
Marvin und 

Michael 
Heiner Dirk Weege 

63 Pipe Der Ornithologe Winni 

Familie 
Hackemack 

Ini und Ashley Familie James 
Familie 

Reineke-James 
Werner 

D i e  e r s t e  M a n n s c h a f t  d e s  T u S  B r a k e  

Bredemüllers 
Rösses lassen 

grüßen 
Ralf Pflesser Stefan Fritze 

Der Dicke Familie Beinert 
Familie Wille 

für die Jugend 
Viel Glück von 

den Savchenkos 
 

     

   

D i e  z w e i t e  M a n n s c h a f t  d e s  T u S  B r a k e  

  

    

     

     

     

     

 



 

- 25 - 

Jugendpatenschaften 
  

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 

Als Jugendpate können Sie mit wenig Einsatz einen Beitrag zur Qualität 

unsere Jugendabteilung leisten. Mit 10 Euro pro Patenfeld kann jeder 

Freund der Fußballabteilung dabei sein. Natürlich können auch gerne 

mehrere Felder erworben werden. Mit dem Erwerb eines Feldes wird Ihr 

Einsatz in jedem Stadionheft der Saison 2012/13 abgedruckt. Der Erlös 

unseres Patenprogrammes geht zu 100% an die Jugendabteilung. Dadurch 

können Veranstaltungen, Fahrten oder auch Trainingsausrüstung für unsere 

vielen Kinder und Jugendliche sinnvoll finanziert und die Qualität unserer 

Fußballabteilung weiter hoch gehalten werden. Die Kinder werden es Ihnen 

danken. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

  

 

 

 
 
  
 
  

- 26 - 

Schloss Cup 2013 
 

(DV) 2. Braker Schloss Cup 2013 

 

Die Juniorenfußballabteilung des TuS Brake in Lippe e.V. konnte bei der zweiten 

Auflage des Braker Schloss Cups vom 12.07.2013 bis 14.07.2013 wieder viele 

Hundert Kinder mit deren Trainern, Betreuern, Eltern, Großeltern und Fans in der 

Arena am Walkenfeld ganz herzlich begrüßen. Besonders erfreulich war, dass auch 

in diesem Jahr wieder viele überregionale Teams aus den Fußballkreisen Detmold, 

Bielefeld und Herford an diesem tollen Juniorensportfest teilnahmen und auch 

erstmalig zwei Mädchen-Auswahlmannschaften des Kreises Lemgo sich den „wilden 

Kerlen“ in den Weg stellten. 

 

Durch die gute Zusammenarbeit des Wetter- und des Fußballgotts wurde den vielen 

Zuschauern bei optimalen äußeren Bedingungen durch viele leidenschaftliche, 

spannende und knappe Spiele unserer Nachwuchskicker(innen) ein Fußballspektakel 

geboten. Auch neben dem Platz sorgten die vielen helfenden Hände mit leckeren 

Angeboten für das leibliche Wohl. 

 

Freitag 12.07.2013 C – Juniorenturnier 

 

Am Freitagnachmittag wurde erstmalig im Rahmen des Schloss Cups auch ein C – 

Juniorenturnier mit acht Teams auf Großfeld durchgeführt. Die Vorrundenspiele 

fanden dazu parallel auf dem Walkenfeld und auf dem Tennenplatz statt. An dem 

Turnier nahmen u.a. die Kreisliga A Teams von Post Detmold (Vizemeister der 

Kreisliga A), des VfL Hiddesen (3.), die JSG Pivitsheide (4.) und die kurzfristig 

eingesprungene JSG Diestelbruch/ Mosebeck (6.) teil. Eine besondere Erfahrung für 

die Jungs war sicherlich die Teilnahme des U14 Mädchen – Auswahlteams Lemgo. 

 

Die Gruppe A konnte der VfL Hiddesen denkbar knapp für sich entscheiden, weil 

das Team im Vergleich zum Post SV Detmold bei gleicher Punktzahl (7) nur ein Tor 

mehr geschossen hatte. Im Eröffnungsspiel hatten sich die beiden Teams 1:1 

Unentschieden getrennt. Die Gruppe B dominerte der TuS Brake mit drei Siegen aus 

drei Spielen ohne Gegentor. Das Mädchen Auswahlteam Lemgo hielt sehr gut mit 

und setzte mit einem Unentschieden gegen die JSG Barntrup ein Ausrufezeichen. 

 

Im Endspiel verloren die C – Junioren des TuS Brake standesgemäß für einen guten 

Gastgeber in einem rassigen Match mit 2:0 gegen die Bezirksliga erfahrenen und 

ausgebufften Spieler des VfL Hiddesen, Sodass der Wanderpokal nun für ein  
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knappes Jahr sein Zuhause am Fuße des Hermannsdenkmals finden wird. 

 

Das Spiel um Platz drei gewann der Post SV Detmold gegen die JSG Diestelbruch/ 

Mosebeck nach einem Elfmeterkrimi mit 6:5.  

 

Siegerehrung C Junioren 

Samstag 13.07.2013 F- Juniorenturnier 

 

Rund um das  F – Juniorenteam hat der 

Förderverein des TuS Brake am Samstagmorgen 

einen Flohmarkt für Privatanbieter auf der 

Tribüne der Arena am Walkenfeld organisiert, 

der sehr gut angenommen wurde. Abschließend 

wurden die Ladenhüter (z.B. „Flosses“ Fahrrad) 

von der Turnierleitung erfolgreich verkauft. 

 

Nachdem der Titelverteidiger SC Verl dem 

Turnier fernblieb, spielten 11 Teams parallel in 

zwei Gruppen um den Schloss Cup 2013. In der 

Gruppe A gewann das Team des Gastgebers 

souverän alle Spiele (12 Punkte, 23:0 Tore) und 
souverän alle Spiele (12 Punkte, 23:0 Tore) und zog somit gegen den Sieger der 

Gruppe B ins Finale ein. In einem sehr spannenden Endspiel gegen den auf 

Augenhöhe befindlichen SV Werl Aspe hatte die F1 des TuS Brake das glückliche 

Ende für sich und gewann mit 1:0. 

 

Im kleinen Finale wurde gleichzeitig die Stadtmeisterschaft von Bad Salzuflen 

ausgespielt. Stadtmeister wurde nach einem sehr spannenden 8 - Meter Schießen 

mit 9:8 der SC Bad Salzuflen I. 

 

Schloss Cup bleibt in Brake 
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E- Juniorenturnier 

 

Beim E – Junioren Turnier unternahmen 13 Teams den Versuch den Wanderpokal 

dem Titelverteidiger SpVg Heiligenkirchen abzunehmen. Es wurde in zwei Gruppen 

mit jeweils 7 Teams parallel auf zwei Platzhälften gespielt. In der Gruppe A setzte 

sich der Titelverteidiger aus Heiligenkirchen mit 16 Punkten gegen die sehr starke 

Konkurrenz aus Brake (Triple Sieger 2012/2013, 13 Punkte) und aus Stukenbrock 

(12 Punkte) souverän durch. In der Gruppe B erreichte der SC Bad Salzuflen 1 18 

von 18 möglichen Punkten und zog somit vor dem Zweitplatzierten TuS Eintracht 

Bielefeld 3 ins Endspiel um den Wanderpokal 2013 ein. 

In einem sehr spannenden und dramatischen Finale musste sich dann der 

Titelverteidiger geschlagen geben und den Wanderpokal in die Bäderstadt ziehen 

lassen. 

Im Spiel um Platz drei gewann der TuS Eintracht Bielefeld 3 gegen den Triplesieger 

aus Brake durch ein goldenes Tor in der 6. Minute.  

Im Hinblick auf die Zeitverzögerungen durch Nichtantritt eines Teams beim F – 

Juniorenturnier, wurde auf die Platzierungsspiele verzichtet. Unser Dank gilt auch 

den unten nicht aufgeführten Mannschaften des FC Stukenbrock, der JSG BaLüTa, 

der JSG Belle-Cappel-Reelkirchen, dem TuS Eintracht Bielefeld E2, dem SV 

Brackwede I + II, dem SV Wüsten, dem TuS Eichholz Remmighausen und dem TuS 

Brake II + III.  

G- Juniorenturnier („Minis“) 

 

Am Sonntagmorgen spielten sieben G – Junioren Teams den Wanderpokal im 

Modus jeder gegen jeden aus. Die „Wilden Kerle“ der JSG Wahmbeck Klüt ließen 

nach dem 1:0 Sieg gegen den Vorjahressieger des TuS Lipperreihe nichts mehr 

anbrennen und dominierten diese Spielrunde. Am Ende stand bei nur 2 

Gegentoren die maximal mögliche Punktezahl auf der Habenseite und der Schloss 

Cup wandert nach diesen tollen fußballerischen Leistungen in unser Nachbardorf. 

Die Erste des TuS Brake erreichte vor heimischem Publikum die „Silbermedaille“. 

 

G- Juniorenturnier („Minis“) 

 

Am Sonntagmorgen spielten sieben G – Junioren Teams den Wanderpokal im 

Modus jeder gegen jeden aus. Die „Wilden Kerle“ der JSG Wahmbeck Klüt ließen 

nach dem 1:0 Sieg gegen den Vorjahressieger des TuS Lipperreihe nichts mehr 

anbrennen und dominierten diese Spielrunde. Am Ende stand bei nur 2 

Gegentoren die maximal mögliche Punktezahl auf der Habenseite und der Schloss 

Cup wandert nach diesen tollen fußballerischen Leistungen in unser Nachbardorf. 

Die Erste des TuS Brake erreichte vor heimischem Publikum die „Silbermedaille“. 

 

In diesem Turnier gab es nur Sieger, von denen die JSG Wahmbeck Klüt den 

Wanderpokal für die anderen Kids ein Jahr lang aufheben darf. Der TuS Brake 

bedankt sich bei den Teams der TSG Holzhausen – Sylbach, des TuS Lipperreihe, 

der JSG Dörentrup, des TSV Kirchheide und bei den zwei Braker Mannschaften für 

die Teilnahme.  
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D – Juniorenturnier 

 

Last but not least spielten am Sonntagnachmittag die D – Junioren mit 10 

Mannschaften in zwei Gruppen jeweils auf einer Platzhälfte den Schloss Cup 2013 

aus. In der Gruppe A qualifizierte sich der Blomberger SV souverän für das 

Endspiel. Der Finalist für das kleine Finale musste in der Gruppe A erst im 9 Meter 

Schießen ermittelt werden. Die JSG Hörste/ Kachtenhausen setzte sich in diesem 

Nervenspiel mit 4:2 gegen den VfB Fichte Bielefeld durch. In der Gruppe B lag die 

JSG Fußball Lemgo vor dem FC Stukenbrock.  

 

Das Endspiel zwischen dem Blomberger SV und der JSG Fußball Lemgo musste 

ebenfalls durch ein 9 – Meter Schießen entschieden werden und bildete somit einen 

spannenden Abschluss dieses tollen Fußballwochenendes. Die Blomberger erwiesen 

sich als nerven stärker und freuten sich ausgelassen über den Schloss Cup 2013.  

 

Der Titelverteidiger aus Pödinghausen kam nicht über die Gruppenphase hinaus und 

wird sicherlich im nächsten Jahr wieder einen Anlauf unternehmen. 

 

Durch eine nichtangereiste Mannschaft ergab sich eine Zeitverzögerung, die durch 

das Streichen der Platzierungsspiele kompensiert werden konnte.  

 

Neben den Finalisten nahmen die Mannschaften des VfB Fichte, die U12 Mädchen 

Auswahl des Kreises Lemgo, der CSL Detmold, die JSG Pödinghausen, der TuS Brake 

1 und der TuS Brake 2 an diesem Turnier teil.  

Abschließend gilt der große Dank der Juniorenfußballabteilung den vielen fleißigen 

Helfern(innen) vor und hinter den Kulissen, ohne die dieses super Jugendsportfest 

nicht möglich gewesen wäre. Ihr habt mit Eurem vorbildlichen Engagement dazu 

beigetragen, dass viele Kids und viele Fußballfreunde an diesen drei Tagen viel 

Spaß hatten und auf ein schönes Wochenende zurückblicken können. 

Dirk Vögeli 

Jugendleiter TuS Brake in Lippe e.V. 

 

9 Meter Krimi 
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Tofubolognese 
 

In dieser Saison wollen wir uns einmal mit dem aktuellen und wichtigen 

Thema Ernährung beschäftigen. Neben der körperlichen Fitness, die im 

Training erworben wird, ist eine angemessene Ernährung entscheidend für 

die Leistung des Sportlers. In den Ausgaben dieser Saison soll nun einmal 

geprüft werden, wie sich die Spieler unserer Seniorenabteilung mit Energie 

versorgen. Dabei interessiert uns natürlich nicht nur das Rezept, sondern 

auch verschiedene Hintergründe: was macht das Rezept zu etwas 

Besonderem, wie welchem Ambiente sollte man es genießen, wie ist man 

auf dieses Rezept gestoßen usw. Unsere Serie beginnt mit Stefan Fritze, 

der sich im Laufe der letzten Jahre den Ruf erworben hat, besonderen Wert 

auf den Faktor Ernährung zu legen. Das wird ein Grund dafür sein, dass er 

trotz bereits mittleren Alters immer noch mit jedem Zwanzigjährigen 

mithalten kann und auch äußerlich immer noch zur Generation der 

Diskothekengänger gezählt werden kann. 

 

Das Gericht für Tofubolognese hat er auf der Suche nach veganen 

Gerichten in einem Kochbuch von Attila Hildmann entdeckt. Fritze legt Wert 

darauf, von tierischen Produkten soweit Abstand wie möglich zu nehmen. 

Das hat sowohl gesundheitliche als auch ethische Gründe. Er isst zwar mit 

Gefühl, aber fast nichts, was einmal Gefühle hatte. Tofu ist mit den richtigen 

Gewürzen für ihn geschmacklich kaum von Fleisch zu unterscheiden. Er 

empfiehlt unbedingt frische Zutaten zu nehmen. Damit fängt für ihn der 

Kochvorgang bereits an. Mit Laura zusammen einkaufen zu gehen und 

dann zusammen zu kochen, beschreibt er als eine Oase der Ruhe und ein 

Stück Lebensqualität, das er nur weiterempfehlen kann. Dazu ein 

Schlückchen Rotwein, das auf die Zeit vor, während und nach dem Kochen 

verteilt werden kann und auch für das Gericht an sich verwendet werden 

sollte. Der ticker empfiehlt, diese Gaumenfreude unbedingt einmal 

nachzukochen. 
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Lieblingsrezept 
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Zutaten für 2 Personen: 

400 g Tofu   200g passierte Tomaten 

1 Zwiebel 1-2 TL Agavendicksaft (oder Rohrzucker) 

2 Knoblauchzehen 1TL getrockneter Oregano 

50 ml Olivenöl   Schwarzer Pfeffer aus der Mühle 

4 EL Tomatenmark  1 Bund Basilikum 

1,5 l trockener Rotwein  50 g Pinienkerne 

250 g Hartweizenspaghetti 50 g Hefeflocken 

Meersalz    

     

 

 

Zubereitung (ca. 30 Minuten) 

 

Der Anzahl der Köche entsprechend jeweils ein Glas Rotwein gut füllen und 

verteilen. Tofu  mit der Gabel zerbröseln. Zwiebel  und Knoblauch  schälen 

und fein hacken. Olivenöl  in einem Topf erhitzen und Tofu darin ca. 5 

Minuten unter häufigem Rühren anbraten. Zwiebel zugeben und 4 Minuten 

weiterbraten. Den letzten Rest der Rotweingläser leeren und neu 

einschenken. Tomatenmark  hinzufügen und 2 Minuten unter Rühren 

anschwitzen. Mit Rotwein ablöschen und 4 Minuten einkochen lassen. 

Spaghetti  nach Packungshinweis in reichlich Salzwasser al dente kochen. 

Inzwischen passierte  Tomaten , Agavendicksaft  und Oregano  zufügen. 3 

Minuten köcheln lassen, mit Salz und Pfeffer abschmecken und mit dem 

dritten Glas Rotwein anstoßen. Basilikum  waschen, trocken schleudern, 

die Blättchen grob hacken und unter die Soße rühren. Spaghetti in einem 

Sieb abtropfen lassen, mit Bolognese auf Teller verteilen. Pinienkerne  3 

Minuten in einer Pfanne anrösten und anschließend zwei Drittel der 

Pinienkerne mit Hefeflocken  und etwas Meersalz im Mixer zu einem Pulver 

zerkleinern. Spätestens während es Mixvorgangs das vierte Glas Wein 

füllen. Das Pinien-Hefe-Pulver über die Pasta streuen und mit den 

restlichen Pinienkernen garnieren. Bei geschmacklichen Abweichungen ein 

bis zwei weitere Gläser Rotwein servieren. 
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VORSCHAU 

(th) Das erste Auswärtsspiel der Saison findet in Oerlinghausen statt. Gegen die 

Bergstädter verpasste man es in der letzten Saison den Klassenerhalt frühzeitig 

klar zu machen. Hier verlangt der Trainer Wiedergutmachung für die schlechte 

Leistung am vorletzten Spieltag. Das Hinspiel im letzten Jahr dagegen konnte mit 

2:1 gewonnen werden. Die Personalsituation wird sich vermutlich bis kommenden 

Sonntag nicht viel verbessert haben. Allerdings hat auch Oerlinghausen immer mit 

einem dünnen Kader zu kämpfen. Letztendlich wird hier sicherlich die Tagesform 

entscheiden, wobei der Heimvorteil hier den Ausschlag geben könnte. Man muss 

sich hier kämpferisch beweisen um hoffentlich die nächsten Punkte einzufahren. 

Trotz der großen Entfernung kommen hoffentlich einige Anhänger des TuS nach 

Oerlinghausen. Im letzten Jahr war dies grade bei Auswärtsspielen oftmals sehr 

sparsam und wenn sich etwas im Verein und auch in der Mannschaft verändern soll, 

sind auch die Anhänger und Fans in der Veranwortung eine Veränderung 

herbeizuführen und die Moral des Teams zu stärken.  

FORCA TUS!!! 

TSV Oerlinghausen gegen TuS Brake 

Anstoß um 15.00 Uhr Kunstrasenplatz in Oerlinghausen 

Tipp der Redaktion: 2:2 

 



  F             

  ö             

  r             

  d             

  e             

  r             

  v             

  e             

  r             

  e          B   

  i       T   R   

J u n i o r e n f u ß b A l l 

         S   K   

            E. V. 

 

Liebe Eltern, Großeltern und Freunde des TuS Brake 

Jugendfußballs! 

Es gibt immer wieder viele gute Ideen, wie man den 

Kindern noch mehr Spaß beim Fußballspielen bereiten 

kann. Leider scheitert es oft daran, dass das Geld fehlt. 

Der neu gegründete Förderverein hat sich daher zum Ziel 

gesetzt, möglichst viele Mitglieder zu werben, um mit 

deren Hilfe diese Ideen umzusetzen. 

Ich bezahle doch Beitrag beim 

Sportverein, warum soll ich dann 

noch dem Förderverein beitreten? 

Die Beiträge für den Sportverein gehen 

an den Hauptverein. Die Beiträge für den 

Förderverein kommen zu 100% den Kindern 

der Fußballabteilung des TuS Brake zu Gute. 

Der große Zulauf an Kindern in der 

Jugendfußballabteilung in den letzten Jahren, 

hat uns gezeigt, wie wichtig der Mannschaftssport 

für die soziale- und erfolgsorientierte Entwicklung 

der Kinder ist. Das Ziel des Fördervereins ist es, 

diese gute Jugendarbeit finanziell zu unterstützen. 

Es ist nicht damit getan, zwei Tore aufzustellen und 

10 Bälle auf den Platz zu werfen. Um den Ansprüchen 

der Kinder gerecht zu werden und um sie besser zu 

fördern, ist es notwendig neue Trainingsmittel zu bestellen. 

Auch eine Mannschaftsfahrt sollte mal auf dem Plan 

stehen, an der alle Kinder teilnehmen sollten. 

Dies sind nur einige wenige Beispiele, für die Geld 

benötigt wird. Um diese Anschaffungen möglich zu 

machen, haben wir uns entschlossen, diesen 

Förderverein zu gründen. 

 

Wie werde ich Mitglied? 

Um Mitglied zu werden, 

 füllen Sie einfach die umseitige  

Beitrittserklärung aus.  

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 

derzeitig mindestens 12,--€ im Jahr.  

 

Unser Förderverein ist am 23.07.2012 in Lemgo unter dem  Namen 

„Förderverein Juniorenfußball TuS Brake e.V.“ von einigen engagierten Eltern, 

Betreuern und Trainern gegründet worden. Der Verein hat seinen Sitz in Lemgo. 

Er ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Lemgo unter der Nummer  

VR 1333 eingetragen. 

 

Bankverbindung/Spendenkonto 

Kontonummer: 8017626 

Sparkasse Lemgo    Bankleitzahl 48250110 
 

Förderverein Juniorenfußball TuS Brake 

Südstraße 26, 32657 Lemgo 

Norbert Quest, Tel.: 05261-666758 

Silke Köhring, Tel.: 05261-66132 

Sylvia Webel, Tel.: 05261-12944 

Vielen Dank für Ihre 

Unterstützung! 

Ihr FördervereinIhr FördervereinIhr FördervereinIhr Förderverein----TeamTeamTeamTeam    

Werden auch Sie Mitglied und unterstützen Sie somit die 

Jugendarbeit der Fußballabteilung des TuS Brake! 



�   �   �   �   �   �   �   �   �   �   � 

� � � � � � � � � � 

 

 

Beitrittserklärung 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum 

„Förderverein Juniorenfußball TuS Brake e.V.“ 

 

 

 _________________________________________________________________ 

Name /Vorname 

 

__________________________________________________________________________________________ 

Straße                      PLZ /Ort 

 

 __________________________________________________________________________________________ 

Telefon                                                                                                  E-Mail (wichtig für Infos) 

 

O Ich zahle bis auf Widerruf einen jährlichen Mindestbeitrag in Höhe von z.Zt. € 12,-- 

O Ich zahle bis auf Widerruf einen jährlichen Beitrag in Höhe von _________€ 

O Ich erkläre mich bereit, zusätzlich zum Jahresbeitrag eine einmalige Spende in Höhe von  ___________€ von 

meinem Konto einziehen zu lassen 

 

Ich erkenne die Satzung des Fördervereins an und ve rpflichte mich den von mir oben 
angekreuzten Betrag an den Förderverein zu entricht en. 
 
__________________________________________________________________ 

Ort/Datum                                                                         Unterschrift 

Einzugsermächtigung 

Hiermit ermächtige ich den Vorstand des Fördervereins Juniorenfußball TuS Brake e.V. - bis auf Widerruf -, den 

von mir zu entrichtenden Betrag in Höhe von_________€  jährlich von meinem Konto abzubuchen. 

 

 

Kontoinhaber    Kontonummer 

 

________________________________________________________________________Kreditinstitut 

   Bankleitzahl       

____________________________              ______________________________________ 

Ort/Datum                                                         Unterschrift 

Der erste volle Beitrag für ein laufendes Geschäftsjahr ist mit Aufnahme des Mitgliedes in den Förderverein fällig. 

Die Folgebeiträge werden jeweils zum 1. Juli des Jahres fällig. Die Mitgliedschaft kann durch schriftliche Kündigung 

binnen Monatsfrist zum 30.06 des Jahres beendet werden. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum:  Auflage 150 , 15.08.2013, 10. Jahrgang 
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 http://www.tusbrake-fussball.de 
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Ansprechpartner: 
 

Martin Grote 
 

Anschrift: 
Grote GmbH 

Werkstraße 2-4 
32657 Lemgo 

 

 

Tel: 05261/68022 
Fax: 05261/68978 

 
grote-gmbh@t-online.de  
 

 
IHR SPEZIALIST FÜR 

METALL - 
VERARBEITUNG  


